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Baugesetzbuch (BauGB)
Bebauungsplan Nr. 1/17 Wohngebiet „Am Meisenweg" der Stadt Kölleda
Ergänzendes Verfahren gem. § 214 Abs. 4 BauGB - 2. Entwurf

Beteiligung von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach
§ 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und der benachbarten
Gemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB
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Sömmerda
09.09.2024

Sehr geehrte Damen und Herren,

vom geplanten Vorhaben ist der Ackeriandfeldblock AL48331 E18 und eine Teil-
fläche des Ackerfandfeldblockes AL48331D01 betroffen.
Für die betroffenen Ackeriandfetdblöcke wurden keine Fördermittel mehr bean-

tragt und somit werden diese auch nicht mehr landwirtschaftlich genutzt.
Für das betroffene Flurstück 54/16 liegt uns ein Pachtvertrag mit einer Laufzeit
bis 30.09.2027 vor.

Auf Grund der Nähe des geplanten Vorhabens zu den angrenzenden landwirt-
schaftlichen Nutzflächen, weisen wir auf landwirtschaftliche Immissionen hin,
die bei Bodenbearbeitung, Pflanzenschutzmaßnahmen, Düngung und Ernte
auftreten und nicht zu vermeiden sind.

Grenzabstände zur Landwirtschaftlichen Fläche sind einzuhalten
(§ 46 ThürNRG).

Bei Realisierung des o.g. Vorhabens ergehen aus agrarstruktureller Sicht fol-
gende Hinweise und Forderungen:
- Die Erreichbarkeit (Zuwegung) der angrenzenden landwirtschaftlichen Nutz-

flächen ist während der Maßnahme und später jederzeit zu gewährleisten.
Bei der geplanten Maßnahme ist zu gewährleisten, dass kein Fremdmaterial
auf die angrenzende landwirtschaftliche Nutzfläche zurückbleibt.

- Wirtschaftswege sind nach der Baumaßnahme wieder in einem ordnungs-
gemäßen Zustand zu übergeben

Wir bitten um Beachtung!

Briefsendungen senden Sie bitte ausschließlich an die zentrale Postanschrift:
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f - Bei einer vorzeitigen Pachtaufhebung ist dem Pächter eine den gesetzlichen Bestimmungen
entsprechende Pachtaufhebungsentschädigung zu entrichten.

Maßnahmen zyniS^chytz, zur Pfleae und zur Entwjckluna von Natur und Landschaft (grün-
ordnerische Festsefczuna)

Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen:

Ausgleichsmaßnahme A1 -Herstellung artenreicher Blühwiesen: Zustimmung

Ausoleichsmaßnahme A2 - Obst-Strauch-Baumhecke:
Bei der Realisierung der geplanten Neupflanzung von Gehölzen an der westlichen Gebietsgrenze
sind die Grenzabstände zur landwirtschaftlichen Fläche (Ackerlandfeldblock AL48331D01) unbe-
dingt einzuhalten.

Geplante externe Kompensationsmaßnahmen:

Ausflleichsmaßnahme A3 - Abriss und Entsieaeluna altes Feuerwehrhaus Dermsdorf: Zustim-
mung

Ausgleichsmaßnahme A4 - Anpflanzung von Hecken zur Einarünuna der Deponie Battgendorf:
Das Flurstück 247/33 der Flur 6 in der Gemarkung Großmonra ist eine Teilfläche des Ackerland-
feldblockes AL47334R09. Für dieses Ackerlandfeldblock wurden im Jahr 2024 durch ein Land-
wirtschaftsbetrieb Flächenbeihilfen im InVeKoS integriertes \ferwaltungs- und Kontrollsystem)-
Verfahren beantragt. Der Bewirtschafter ist somit frühzeitig in das Vorhaben einzubeziehen, um
Rückforderungen von Zahlungsansprüchen im Rahmen der Antragstellung der EU-Agrarförde-
rung für landwirtschaftliche Flächen zu vermeiden. Die Frist für die Antragstetlung endet am 15.
Mai eines jeden Jahres.
Die Grenzabstände zur angrenzenden landwirtschaftlichen Fläche sind einzuhalten.

Ausgleichsmaßnahme A5 -Anlage einer Streuobstwiese am westlichen Ortsrand von Backleben:
Bei der Realisierung der geplanten Bepflanzungen sind die Grenzabstände zur westlich angren-
zenden landwirtschaftlichen Fläche (AckerlandfeldblockAL48332G01) einzuhalten.
Um Unstimmigkeiten zu vermeiden, bitten wir die Pflanzstandorte für die Bäume mit den Bewirt-
schaftern/ Pächtern der angrenzenden landwirtschaftlich genutzten Fläche abzustimmen.

Ausgleichsmaßnahme A6 -Anlage einer Streuobstwiese am westlichen Ortsrand von Backleben:
Zustimmung

Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag

Sachbearbeiterin
(ohne Unterschrift gültig, da elektronisch gezeichnet)


